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No. 161. Donnerſtag, den 14. Zul.. 1842. 


Be k an nt m a ch un gen. 
1. Nach dem F. 3. des Allerhöchſt vollzogenen Ediets, über den Vor⸗ und 
Aufkauf in der ganzen Monarchie, 4 d. Potsdam den 20. November 1810 Geſetz⸗ 
Sammlung pro 1810 pag. 100, iſt an Markttagen das Aufkaufen und Verkaufen 
in und vor den Thbren, fo wie auf den Straßen und in den Wirths häuſern, kurz 
an jedem Orte außer dem Markte, unterſagt, infofern das Object unter 5 Rihlr. 
werth iſt, bei Strafe der Konftskation; hat das Object aber höheren Werth, fo fin⸗ 
det eine Strafe von 5 bis 100 Rthir ſtatt, für welche Käufer und Verkäufer ges 
meinſchaftlich haften, jedoch fo, daß fie von dem einen deſſelben vollſtänd ig mit Ue⸗ 
berlaſſung des Regreſſes wegen der Hälfte an den ande, beigetrieben werten kann. 
Wenn nun ſeit einiger Zeit bemerkt worden, daß dieſe Vorſchrift nicht genau beobach⸗ 
tet wird, und beſonders Wagen mit Holz und Kartoffeln beladen in den Straßen 
herumfahren um dieſe Gegenſtände zum Verkauf aus zubieten, ſo wird die oben er⸗ 
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wähnte Allerhöchſte Beſtimmung in Erinnerung gebracht, mit dem Hinzufügen, daß 
nut auf den bekanmen zum Markt beſtimmten Plätzen dergleichen Gegenſtän de ver⸗ 
kauft und gekauft werden können, indem fonft die im Geſetz beß immte Strafe ein» 
treten muß. l ; 
Gleichzeitig wird die frühere Verordnung, wonach die Märkte erſt Morgens 
5 Uhr beginnen und die Polizei» Beamten angewieſen find, die mit Producten zu 
Markt kommenden Land leute, Victualienhändler ꝛc., vor 5 Uhr nicht in die Stadt 
bereinzulaſſen, noch weniger aber zu geſtatten, daß vor dieſer Stunde Verkäufer ihre 
Producten auf den Marktplätzen feil bieten, mit dem Bemerken wiederholt bekannt 
gemacht, daß die dawider Handelnden nicht nur mit einer Strafe von 10 Sgr. bis 
1 Rihlr. belegt werden, ſondern ihnen auch ihre Verkaufs⸗Artikel fo lange in Be⸗ 
ſchlag genommen werden ſollen, bis daß die zum Verkauf beſtimmte Zeit beginnt. 
Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur genaueſten Nachachtung in 
Erinnerung gebracht. 
Danzig, den 11. Juli 1842. 
Königl. Polizei⸗Directorium. 
v. Tiedemann. 
c v. 2. 
2. Zu der vacant werdenden Stelle eines Thurmpfeifers zu St. Marien Fün- 
nen ſich mit Civil⸗Verſorgungs⸗Scheinen verſehene Juvaliden, die das Eurtinet bla⸗ 
fen, entweder ſchriftlich oder in unſerm Secretariat unter Beibringung der Qualifi« 
cations⸗Atteſte melden. f a 
Danzig, den 9. Juli 1842. 5 f 
5 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Es wird bekannt gemacht, daß die am 20. Mai d. J. theilungshalber ver⸗ 
fügte nothwendige Subhaſtation des zum Nachlaſſe des Brauhenn Guſtav Hein⸗ 
rich Krüger gehörigen Grund ſtücks in der Röpergaſſe M 14. des Hypethekenbuchs 
und M 477. der SeivisAnlage aufgehoben iſt. 
* Danzig, den 5. Juli 1842. f 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Citerariſche Anzeige. 


a Einladung zur Subscription. 
Durch alle Buchhandlungen, ohne Ausnahme, ift zu beziehen: 


Das 8 
maleriſche und romantiſche Ausland. 
a Erſte Section: Engeland und Wales 


von. 
Dr. O. 9. B. Wolff. 
12 Lieferungen, « ; 
jede mit 2 Bogen Text, Ropal⸗Octav, und 4 Stahlſtichen, 3 14 Thlr. — 27 Er. 
ihein. — 24 Xr. C. M. — 271; Kop. Silber. Sr 
Unter dieſem Titel arſcheint in meinem Verlage ein belehrendes und untere 


7 
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haltendes Bild erwerk, das, dem maleriſchen und tomantiſchen Deutſchland ſich 
auſchueßend, in ähnlicher Weiſe des Auslands Natur» und Kunſiſchönheiten 
kennen lehren und mit Hilfe gelungener Stahlſtiche dem Auge vorführen ſoll. 

Mit der Erleichterung des Reiſens durch die Dampfkraft iſt auch die 
Reiſeluſt geftiegen und wird immer mehr ſteigen. Manchem iſt jetzt geſtattet, 
fremde, weit entfernte Länder zu beſuchen, der ein Jahrzevend früher fait darauf 
verzichten mußte, die Hauptſtadt ſeines Vaterlandes zu ſehen. Dieſen alſo ſei 
das Werk als angenehmer Reiſebegleiter, oder zur Erinnerung an genußreiche 
Tage geboten. DE bei weitem größeren Zahl der Gebildeten allet Stände 
aber, die, an die Scholle gefeſſelt, auch jetzt noch der eigenen Anficht entbehren 
müffen, fei e Poilfommener ‚Erfah. ; 

Ich glaube mich nicht zu täuſchen, wenn ich > eine rege Theilnahme 
des gebildeten Publikums rechne, und habe in dieſer Hoffnung den Preis ganz 
ungewöhnlich niedrig geftellt. Jede Lieferung zu 2 Bogen Text in Royal: Oerav 
und 4 Stahlſtichen koſtett nur 14 Thlr. Die Verbindlichkeit des Käufers 


erſtreckt ſich jedesmal uur auf eine, aber die ganze Section, die in der 


Regel aus 12 Lieferungen beſtehen und einen Band von 24 Bogen in Ropal⸗ 


Octav mit 48 Sts hiſtichen bilden wird, der nur drei Thaler koſtet. 

England und Wales bilden die erfte Section, wovon bereits 3 Lieferungen 
verſandt ſind, Belgien und Holland die zweite. Dann werden Schottland und Irland, 
Frankreich, Rußland, Schweden und Norwegen, Ungarn, Polen, Dänemark, Spanien 
und Portugal, Italien, Sicilien, die europ. Türkei ꝛc. ꝛc. folgen. Monatlich wer⸗ 


den eine bis zwei Lieferungen erſcheinen. Die erfte liegt in jeder guten Buchhand⸗ 


lung zur Anſicht bereit, und ich glaube kaum verſichern zu müſſen, daß die Aus . 

ſtattung des Ganzen eben ſo wie bei früher in meinem Verlage erſchienenen Bil⸗ 

derwerken nicht hinter derſelben zurückbleiben wird. f 
Leipzig, im Juli 1842. Ch. E. Kollmann. 


Zu Beſtellumgen auf obiges Werk empfiehlt ſich ganz beſonders die Buch⸗ 


handlung von er Anhuth, Langenmarkt M 432. 
i n 25 5 . 
5. Die geſtern, Abends 8 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 
Frau von einem gefunden Mädchen, zeigt hiemit ergebenſt an 
Den 13. Juli 1842. C. Siewert auf Dobrzewin. 
n 5 n. 


” A = 
6. Im Sommer-Lofale der Caſino⸗seſeulcaft findet Heute, 5 
den 14. d. M. das zweite Garten⸗Konzert und Sonnabend, den 16. 


d. M., eine General-Verſammlung zur Aufnahme neuer Mitglieder ſtatt, wozu er 
gebenſt einladen die Ditektoren. 
1 Ein Lithograph und ein Steindrucker, finden in Stolp ſogleich ein Unter⸗ 
kommen. Hierauf Reflectirende belieben ſich daſelbſt zu N 

’ 2 ee (1 5 


7 
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8. Bekanntmachung. h 353 
Unbemittelten jungen Leuten und vorzugsweiſe ſolchen, die in der Nähe der 
ädtiſchen Gewäſſer wohnhaft ſind, oder doch ihr Gewerbe an denſelben treiben, 
ollen durch die ſtädtiſche Lebens⸗Rettungs-Deputation noch für den diesjährigen 
Schwimm⸗Curſus in der Königl. Militair⸗Schwimm⸗Anſtalt, Karten zum freien 
Unterricht ertheilt werden. Meldungen dieſechalb werden angenommen Sonnabend 
den 16. Juli von 9 bis 4 Uhr Nachmittags und Montag den 18. von 3 bis 10 
Uhr Vormittags Vfefferſtadt N 237. ; E 
9, Dampfſchifffahrt nach Putzig. 
Sonntag, den 17. Juli e., fährt das Dampfſchiff Rüchel⸗Kleiſt präciſe 10 
Uhr Morgens von Neufahrwaſſer nach Putzig und legt dei Zoppot an, um Paſſa⸗ 
giere aufzunehmen. Die Perſon zahlt 1 Rthlr. für die Hin⸗ und Rückfahrt, nach 
und von Zoppot 5 Sgr. Von Strohdeich wird ein Dampfſchiff präciſe 9 uhr 
Morgens nach Neufahrwaſſer abgehen. Die, Preife wie gewöhnlich. - 
10° Ich warne hiemit einen Jeden, Niemaud auf meinen Namen, auch mel⸗ 
ner Ehefrau, etwas zu borgen, indem ich für keine Zahlung aufkomme. 
Neufahrwaſſer, den 12. Juli 1842. N George Maztin Panitzke. 


11. Seebad Zoppot. 


Heute Donnerftag, den 14., Konzert im Park, am Kurſaal. Anfang Nachmittag 6 Uhr. 
% Zu einer gemeinſchaftlichen Morgenfahrt für Damen nach Bröfen, wer⸗ 
den einige Theilnebmerinnen geſucht. Das Nähere Langgaſſe M 540. 
13. Ein Burſche zur Erlernung der Bäcker⸗Profeſſien wird geſucht Krahnthor ! 133. 
14. Ein Burſche von ordentlichen Eltern; der Luft hat die Buchbinderei zu er⸗ 
lernen, melde ſich Korkenmachergaſſe M 792. E. Dau. r 
15. Ein Sehn ordentlicher Eltern, der Luft hat Schneider zu werden, findet 
eine Lehrſtelle Drehergaſſe M 1339. 


16. Es wird in der Nähe von Danzig ein Gut oder ein Gaſchaus zu pachten 
gewünſcht Adreſſen unter A. F. D. werden im Jutelligenz⸗Komtoir erbeten. 
17. Ein Haus auf der Altſtadt mit 3 Stuben, kleinem Hoftaum, Stall und 


einer Feuerſtelle, alles im baulichen Zuftande, iſt umgände wegen zu verkaufen. 
Erkundigungen hierüber Gr. Hoſennähergaſſe W 678. ohnweit dem Grünen Thor, 
eine Treppe hoch. a - 

V, r mi i n 
18. Peterſiljen⸗ und Johannisgaſſen⸗Ecke M 1485. iſt 1 Wohnung mit 4 
Stuben, Kramladen, Boden x. zu vermiethen. 
19. Ein freundliches Logis von zwei Zimmern, Küche und Boden iſt zu 
Michaeli Kalkgaſſe am Jacobsthor AG 959. zu vermiethen. f a 
20. Zweiten Damm M 1290. iſt eine meublitte Vor derſtube an einzelne Per⸗ 
fonen zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt 2 Treppen hoch. 
21. Langgaſſe . 59., am Langgaſſ. Thor iſt 1 groß. Saal, von 3 Fenfter 


Front, für die Dominikszeit 3. Ladengeſchäft od. fonft z. vermiethen . 


— 
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22. Eingetretener Umſtände wegen if ein geräumiges höchft bequemes Logis, 
mit Küchen, Keller, Kammer, Boden ꝛc., ſogleich oder zum 1. Oktober ganz oder 
getheilt, dritten Damm M 1416. zu vermiethen. 
23. Zwirngaſſe 2 1156. iſt eine meubl. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 
23. Breitgaſſe W 1202. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 decoritten Zimmern, 
einer Bedientenſtube, kleiner Küche, Keller ꝛc. zu vermiethen. a 
25. Laſtadie M 462. find 2 Wohnungen an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
26. An der Radaune W 1694. find für anſtändige Bewohner zwei bequeme 
Wohnungen zu vermiethen und Sonntags abzumachen. 
27. 1 Stube u. Nebenkabinet mit Meubl. u. Bedientenſt. iſt zu verm. 1. Damm 1129. 
28. Röpergaſſe NE 458. find. 2 ſchöne große Zimmer nebſt Küche, Boden 
und andern Bequemlichkeiten zu vermiethen. Das Nähere Röpergaſſe M 460. 
29. Schmiedegaſſe AP 92. find Stuben mit Meubeln fogleich zu vermiethen. 
30. = Erſten Damm NZ 1111. iſt die Obergelegenheit, beſtehend aus 4 heiz⸗ 
baren Zimmern, nebſt Küche, Boden, Holzſtall ꝛc. zu Michaeli zu vermiethen. 
31. In dem neuen Haufe Krahnthor M 1183. find 3 Stuben, Küche und 
Kammer im Ganzen oder getheilt zu Michaeli zu vermiethen. 
32. Kl. Gerbergaſſe M 51. find Stuben, Stall und Remiſe zu vermiethen. 
33. In dem im Poggenpfuhl WM 262. neben der Freiſchule gelegenen, ganz 
neu ausgebauten Hauſe, iſt die Unterwohnung, beſtehend in 4 heizbaren Stuben, 3 
Küchen, Boden, Keller, Holzgelaß und Hofplatz an auſtändige Einwohner zu ver⸗ 
miethen, zum 1. Oktober d. J. zu beziehen; auch können 3 Stuben gleich bezogen 
werden. In demſelben Hauſe iſt auch eine Oberwohnung, beſtehend in einer Stube, 
Küche, Boden und Keller zu vermiethen, zum 1. Oktober d. J. zu beziehen. Nä⸗ 
heres im Poggenpfuhl M 355. bei J. Schlucken. 

; MEN CO MM 
34. Dienſtag, den 19. Juli 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers gegen baare 
Bezahlung verſteuert oder unverſteuert, nach Wahl der Herren Käufer, in öſſentli⸗ 
ücher Auction verkaufen: 


10 Faller Smyrnger Roſienen, 
30 Faͤßchen Lexia⸗Roſienen, 
15 Ballen Portorico-Caffee. 


35, Mittwoch, den 20. Juli 1842, Vormittags 11 Ubr, foll auf den Schell: 
mühler Wieſen eine bedeutende Parthie des beſten und gut gewonneuen Pferde und 
Kuhheues in Köpfen ſtehend, an den Meiſtbietenden verkauft, und zugleich die dies: 
jährige Grummet⸗Nutzung von mehreren Stücken verſchiedener Größe, zur Pacht 
ausgeboten werden. Te . 
Die Bedingungen für Beides werden im Termine ſelbſt angezeigt werden. 
Zu zahlreicher Verſammlung ladet höflichſt ein 
Fiedler, Auction atot, 
Röpergaſſe M 475. 
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Sachen in verkaufen ln Danzig 

Utobilla oder bewezliche Sachen. 
36. Alle Sorten feine Malerfarben, Ockers, Bleiweiss, 
geschlemmte u. dan. Kreide, Leinöl, Leinölfirniss, ee 
Terpentin- a Kien-Oel, so wie feingeriebene Del-Fars 
ben, und diverse Sorten Copal-, Dammar-, Bernstein, Mastix. und Gold- 


Lack &e. ämpfieblt Sr? Bernhard Braune. 
37. Diverfe ächte Minetalwaſſer (diesjähriger Füllung) als ſchl. Oberſalz, 
Marienbader Ereutz. Eger, Geilnauer, Selters, Püllnaer und Saidſchützer Bitter⸗ 
brunnen, holl Voll-Heeringe in Lig, ächte bordeaurer Sardellen, feinſtes Salatöl, 
kl. Capern, Oliven, Jadia⸗Soy, Anchovies⸗Eſſence, Cayennen Pfeffer, engl, Pickels, 
Tafelbouillon, Citronen, ſüße Aepfelſinen, Pommeranzen, alle Sorten befte weiße 
Wachslichte, Stearin⸗, Palm und engl. Sperma ⸗Ceti⸗Lichte, erhält man billig bei 
1 Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
38. Pommerſche trockene Kirſchen, in Parthieen zu 10 und 20 ll, ſind zu har 
ben Schartmachergaſſe M 1979. ' 3 
39. Eine innen und von außen geſtrichene noch nicht gebrauchte Schlafbank für 
2 Perſonen iſt billig zu verkaufen Breitgaſſe M 1251. N 
40. Punsch-Syrup aus altem Jamaica-Rum, in 24 u. J Cham. 
pagner- Flaschen a 15 und 28 Sgr, alten Jamaica-Rum à 14 Sgr., 
äehten Arrac 3 15 Sg, Bischof: 10 Ss, Cardinalziasg- 
Cardinal- Extract aur Wein 714 Sgr, und Bischof- Ex- 


tract in kleinen Fläschchen à 215 Sgr. empfiehlt 
Bernhard Braune. 


. Italieniſche Damen- und Kinderhuͤte. 
Um damit fur dieſes Jahr gänzlich zu raͤumen, 
verkaufe ich ſolche unter dem Koſtenßreiſe. 
| Carl H. E. Arndt, 
ü \ Langgaſſe M 389. 


42. Portchaiſengaſſe MP 571. iſt ein fteinerner Beiſchlag, zwei Oefen, mehrere 
Thüren mit und ohne Gerüſte, und mehrere Fenſterköpfe nedſt Fenſtern, billig zu 
verkaufen. Nähere Nachricht Langgaſſe dem Poſthauſe gegenuber bei a 

f SGSotttieb Gräske. 


* Aechte Kirſchen und Praſſeln find Pietzkendorf im Schulzenamte zu haben. 
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44. Ein gut erhaltener Halbwagen auf Druckfedern mit Vorderverdeck, ſteht 


Langgarten e 109. beim Satilermeiſter Herten Frank für den feſten Preis von 


100 Athlr. zum Verkauf. ; 
46. Die been Limonen, Capern, Oliven, Sardellen, 
f. Prodencezl, große Cathr.⸗ u. Antonia Pflaumen, Käſe: Parmeſan, Cheſter, 
Schweitzer, Limburger, giünen Kräuter, Edamer u Montauer, viele Sorten Moſtrich, 
fo wie auch alle gangbaten Gewürz⸗Waaren empfiehlt auf's billigfte 
u BR Gottlieb Gräske, 
Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 


46. Von Malaga empfing ich eine Parthie frische POIMMETANZEN- 


und Gitronen-Schaalen, so wie gepökelte LAIMONEN, wel- 
che ich als ganz vorzüglich schön und billig empfehlen kann. 
Bernhard Braune. 


>> Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

47. Nothwendiger Verkauf. 5 

Das zur Kaufmann Alexander Potrykusſchen Concurs⸗Maſſe gehörige, auf 
dein 4. Damm unter der Servis⸗-Nummer 1874,76 und No. 5. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Grun dſtück, abgeſchätzt auf 7710 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf, zufolge der 
nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll den 14. (Vierzehnten) September 1842, Vormittags 11 Uhr, a 
vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts Aſſeſſor Labes an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft 
werden. ne 88 f 


bu re h 


Königl. Lande und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 
45. Zur ſechs jährigen Verpachtung des dem Hospital zum Heiligen Leichnam 
zugehörigen, zwiſchen Schellemühle und Neuſchottland belegenen Acker, und Wie 
ſenlaudes, deſſen Flächeninhalt eirea 72 magdeburger oder 33 culmiſche Morgen 
beträgt, iſt im Auftrage der Herren Vorſteher ein Lieitatione⸗Termin auf . 
Fleitag, den 15. Juli d. J., Vormittags 11 Uhr, 

im Vorſteherhauſe des Hospitals anberaumt worden. Indem Pachtluſtige hiermit 
zu dem Termin eingeladen werden, wird zugleich bemerkt, daß der Situationsplan 
und die Pachtbedingungen täglich bei mir eingeſehen werden können. . 

* Nr J. T. Engelhard, Anctionator. 

ar Edictal Eitationen. 
49. Der Einfieger Johann Muchowski, gegen welchen deſſen Ehefrau Eliſabeth 
geborne Kika wegen böslicher Verlaſſung auf Trennung der Ehe geklagt hat, wird 
hierdurch aufgefordert, in termino 5 8 
f den 13. Oktober e., 11 Uhr Vormittags, 

vor dem Deputirten Herrn Dper-Landed-Gerichtd:Affeffor Ahrends die Klage zu ber 
antworten, widrigenfalls er derselben in contumaciam für geſtändig erachtet, und 
die Ehe getrennt werden würde. i 2 

Pr. Stargardt, den 23. Juni 1842. . 

f Königliches Lande und Stadtgericht. 


Re 


50. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des hiefigen Kaufmanns 
Albert Oertell eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung 
an die Concurs-Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 
Monaten und ſpäteſtens in dem auf = 
den 20. (Zwanzigſten) Auguſt e., Vormittags 11 Uhr, 

vor Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Hering angeſetzten Termine mit Ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben zu liquidiren, die Beweismittel über die Richtig⸗ 
keit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnächſt das An, 
erkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. i 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz⸗Räthe Zacharias 

und Groddeck, und den Juſtiz⸗Commiſſarius Voeltz als Mandatarien in Vorſchlag, 

und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur 
Wahrnebmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 8 

Derjenjge von den Gläubigern aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten iu dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Auſpruche an die Maſſe präfturirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 12. April 1842. f 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 8. bis incl. 11. Juli 132. 
I. Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 2365 Laſten Getreide üder- 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 17603 Laſten um 
verkauft, und 792 Laſt geſpeichert. * 


Roggen N I 
Weizen. zum Ver- Leinſaat. | Gerſte. | Hafer. Erbſen. 
brauch. N en 
1. Verkauft Laſten: 451 214 | N | —— 214 


K 
|Gmict, Pfd. 130 — 133120121 — 109-110 — | — 


Preis, Nihlr. 1913-204] 863 — I — | — 1813-903 
2. Uverkauft Laſten- 14485 2538 ö 1 An * 104 
I. Vom Lande: Az ERDE ER 
d. Schfl. Sgr.“ 0 44 1 67 gr. 33% 22 g. 45 
Wegen an or Arie 27 w. 46 
—— — . ——— — 


